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Einstiegsspiel aus Indien: 

 

Lagori oder 7 Steine: 

 

Lagori oder auf Deutsch “7 Steine” ist ein Spiel mit 2 Teams (ein Werfer- 

und ein Jägerteam). Es werden 7 flache Steine und ein weicher Ball (z.B. 

ein Tennisball) dazu benötigt. Nun müssen die Steine aufeinander gelegt 

werden. Dann wird der Ball von einem Team (den Werfern) aus 3 Metern 

Entfernung auf die Steine geworfen um sie umzuschmeißen. Wenn sie die 

Steine umgeworfen haben, versucht das Jägerteam die Werfer mit dem 

Ball zu treffen. Wenn sie alle getroffen haben, bevor die Werfer den 

Steinhaufen wiederaufgebaut haben, gewinnen sie. Wenn die Werfer nun 

den Haufen wieder errichten konnten, bevor sie getroffen wurden, haben 

sie gewonnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Informationen über Kolping Indien: 

 

Zur Geschichte: 

Die "Kolping Society of India" wurde 1973 gegründet. Sie zählt derzeit 

mehr als 500 Kolpingsfamilien in den südindischen Bundesstaaten Kerala, 

Tamil Nadu, Pondicherry und Andhra Pradesch. Hier bekennen sich bis zu 

25 % der Bevölkerung zum christlichen Glauben, somit ist eine katholische 

Verbandsarbeit (anders als in anderen Bundesstaaten) möglich. 

 

Projektarbeit: 

Die Mehrzahl der indischen Kolpingmitglieder lebt in ländlichen Gebieten 

und gehört den unteren Kasten an. Wegen ihrer untergeordneten sozialen 

Stellung besitzen sie kein eigenes Land, sondern arbeiten zumeist als 

Saisonarbeiter auf den großen Farmen. Um diese wirtschaftlich unsichere 

Situation zu verbessern, sind die Kolpingsfamilien in Form von 

Spargruppen organisiert. Die Mitglieder zahlen monatlich eine gewisse 

Summe auf ein gemeinsames Sparbuch ein. Ab einer gewissen ersparten 

Summe hat die Gruppe ein Anrecht auf einen Kredit, mit dem verschiedene 

Kleinprojekte gefördert werden können. Das Geld muss erst nach einem 

Jahr mit sehr geringen Zinsen an den Nationalverband zurückgezahlt 

werden. Mit diesen Kleinprojekten ist es den Kolpingmitgliedern möglich 

etwas Geld zur Seite zu legen. Dieses können sie nun dazu verwenden ihre 

Kinder zur Schule zur schicken, denn nur durch Schulbildung ist ein 

gesellschaftlicher Aufstieg überhaupt möglich. Mit einer abgeschlossenen 

Schulausbildung ist es den Kindern von einfachen Hilfsarbeitern möglich 

später eine Ausbildung zu beginnen und so eine gesicherte Existenz zu 

gründen. 

 

Beispiele für Einkommen schaffende Projekte: 

Pettyshops: Diese sind kleine „Tante-Emma“ Läden. In ländlichen Gebieten 

versorgen die Menschen mit den allernötigsten Haushaltswaren. Oftmals 

befindet sich hier auch das einzige Telefon eines Dorfes. 

 

Näherei: Mit Hilfe des Kleinkredits können sich die Menschen 

Nähmaschinen anschaffen und nun in Auftragsarbeit Kleidung zusammen 

nähen. Sie sind nicht mehr von der Arbeit der Großkonzerne abhängig. 



 

Aquarium-Fischzucht: In kleinen Betonwannen werden zuvor eingekaufte 

Zierfische gezüchtet und anschließend an Dorfbewohner weiterverkauft. 

Ein Goldfisch in einem kleinen Aquarium ist das erste Zeichen für 

aufkommenden Wohlstand einer Familie. Da immer mehr Familien einen 

gesicherten Lebensunterhalt haben, nimmt der Absatz an Fischen zu. 

 

Kerzengießerei: Mit dem Kleinkrediten kann Wachs und Gießwerkzeug 

erworben werden. Mit diesem können nun Kerzen für die Kirche hergestellt 

werden. 

 

Auch Bäckereien, Schreinerwerkstätten und das Besticken von Saris können 

mit den Kleinkrediten aufgebaut werden. 

 

Das Hausbauprojekt: 

Separat von den Kleinprojekten läuft das Hausbauprojekt. Die meisten 

Häuser der Armen auf dem Land bestehen aus Lehm und Palmenblättern. 

Jedes Jahr nach dem Monsun müssen diese von neuem instand gesetzt 

werden, da sie dem Monsun nicht standhalten können. Außerdem kommt es 

häufig zu Bränden auf Grund der unsicheren Kochstellen. Durch besondere 

Spenden wird den Kolpingmitgliedern in Indien dabei geholfen sich ein 

sicheres Heim zu finanzieren.  

Wenn die Mitglieder einen bestimmten Betrag zusammengespart haben, 

können sie eine Spende beim Nationalverband beantragen. Diese Spende 

wird direkt von den Kolpingmitgliedern in Deutschland geleistet und muss 

nicht zurückgezahlt werden. 

 

Das Milchviehprojekt: 

Ähnlich wie die Einkommen schaffenden Projekte funktioniert das 

Milchviehprojekt. Nachdem die Kolpingsfamilie einen bestimmten Betrag 

gespart hat, bekommt sie einen Kredit mit dem sie einem Kolpingmitglied 

eine Kuh, einen Büffel oder eine Ziege finanzieren können. Durch die nun 

gewonnene Milch hat das Kolpingmitglied nun ein zusätzliches Einkommen 

und zusätzlich Milch für die Familie. 

 

 



Sonstige Aktivitäten: 

In den Diözesanverbänden werden Schulungsangebote für die 

Kolpingmitglieder angeboten. In den Diözesanen Trainingszentren werden 

z.B. Näh- und Computerkurse angeboten. 

 

Über die lokalen Kolpingsfamilien: 

Eine Kolpingsfamilie hat ca. 30 Mitglieder. Diese bestehen zum 

überwiegenden Teil aus Frauen. Es kann immer nur aus einem Haushalt 

eine Person Mitglied bei Kolping sein. Die Kolpingsfamilie selbst trifft sich 

regelmäßig. Bei diesen Treffen wird ein Mitglied für eine Amtsperiode 

zum Vorstand gewählt. Außerdem wird bei diesen Treffen über zukünftige 

Projekte gesprochen. Hier wird auch ausgemacht, wer den Kredit für ein 

Projekt zugesprochen bekommt. Zusätzlich zu ihren Treffen unternimmt die 

Kolpingfamilie gemeinschaftliche Projekte wie z.B. Gemeinschaftssari 

nähen, Projekte für Waisenkinder organisieren oder Kirche verschönern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die Indienreise 

 

Hinweis/Ziel 

Hintergrundinfo: Das Spiel gibt zusätzliche Informationen zu Indien. Es ist 

ein Rate- und Aktionsspiel, mit dem sich mindestens zwei 

gegnerische Spielgruppen beschäftigen.  

 

Gruppengröße: 6 oder mehr Personen, Aufteilung in Gruppen mit 

mindestens 3 Personen 

 

Räumlichkeiten: Gruppenraum 

 

Zeit: ca. 1,5 Stunden 

 

Materialien: - Im Anhang „Indienreise-Rate- und Aktionskärtchen“ 

kopieren und ausschneiden. 

 - im Anhang Spielbrett = „die Indienreise“ mit 

Spielfeldern evtl. auf DINA 3 kopieren (ist 

anschaulicher); 

 - Spielesammlung mit Spielfiguren, Schminke (rot), 

Lippen- oder Kajalstift, auch zum Hände bemalen; 

 - Betttuch 

 

Beschreibung: Es werden mindestens 2 Spielgruppen mit 3 Leuten 

gebildet. Die Gruppen sitzen jeweils zusammen. Das 

Spielbrett wird in der Mitte der Gruppe ausgebreitet. 

Für jede Spielgruppe gibt es eine Spielfigur, die auf den 

Punkt Start gestellt wird. Eine Gruppe beginnt! Die Rate- 

und Aktionskarten werden verdeckt neben das Spielfeld 

gelegt. Nun fängt eine Gruppe an. Sie zieht die oberste 

Karte und liest sie der gegnerischen Spielgruppe, die 

rechts von ihr sitzt, vor. Die Zahlen in der Klammer 

werden mit vorgelesen (kleine Ablenkungsmanöver). Die 

Zahl gibt die Felderanzahl vor, die die gegnerische 

Spielgruppe weitergehen kann, wenn sie die richtige 



Antwort gibt. Die unterstrichene Antwort ist die richtige. 

Bei einer falschen Antwort bleibt die Gruppe, der die 

Frage vorgelesen wurde, auf demselben Feld stehen und 

ist erst in der nächsten Runde wieder an der Reihe. 

Zwischen den Fragekarten gibt es auch so genannte 

Aktionskarten. Es lohnt sich, die genannten Aufgaben zu 

erfüllen, denn man darf danach oft mehrere Felder 

vorgehen.  

Wer zuerst das Zielfeld erreicht oder überschreitet, hat 

gewonnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Weitere Vorschläge für die Gruppenstunde 

 

Falls ihr Lust auf großes indisches Kino habt und vielleicht sogar einen 

Beamer auftreiben könnt, geben wir euch hier noch die Empfehlung für 

zwei exklusive Bollywoodfilme. 

 

Lebe und denke nicht an morgen (Kal Ho Naa Ho) 

Im kalten Frühling New Yorks begegnen Naina und Rohit dem 

charismatischen Aman und lassen sich von  seiner ungeheuren Lebenslust 

mitreißen. Nach einigen bissigen Wortgeflechten entwickelt sich eine 

Liebesgeschichte, die den grauen Alltag der beiden in ein farbenfrohes 

Musical verwandelt. Doch dann erfahren Naina und Rohit, warum Aman 

wirklich nach New York gekommen ist.... 

 

Und ganz plötzlich ist es liebe( kuch kuch hota hai) 

 Für Anjali ist Schulfreund rahul  die Liebe ihres Lebens. Doch der hat nur 

Augen für Tina. Mit gebrochenem Herzen verlässt Anjali die Stadt, um dem 

gemeinsamen Glück der beiden nicht im Wege zu stehen. Rahul und Tina 

heiraten, aber kurz nach der Geburt ihrer Tochter, die sie in liebevollem 

Andenken"Anjali" nennen, stirbt Tina an den Folgen einer komplizierten 

Entbindung. In acht langen Briefen, von denen die kleine Anjali jedes Jahr 

an ihrem Geburtstag einen lesen darf, erzählt Tina ihrer Tochter von der 

anderen, verborgen Liebe ihres Vaters. 

Ohne Rahuls Wissen mach sich Anjali eines Tages auf, den letzten Wunsch 

ihrer zu erfüllen : Sie will ihre Namensgeberin finden um endlich Rahul und 

seine Anjali zu vereinen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

  



Die Indienreise, Rate- und Aktionskärtchen 
 

 

Was sind die Ghats? 

 

- die Stufen, die zum Ganges      

führen (2) 

- die Gärten in Bombay (1) 

- die Elendsviertel in Kalkutta 

(3) 

 

 

 

 

 

 

Wieviel Prozent der 

indischen Fläche werden be-

wirtschaftet? 

 

- 35 % (2) 

- 70 % (1) 

- 50 % (3) 

 

Vina ist 

 

- ein indisches Getränk (3) 

- ein indisches  

Saiteninstrument (1) 

- ein indisches Gericht (2)  

 

Das Begrüßungswort der 

Hindus ist 

 

- Namasté (2) 

- Namasé (1) 

- Nomastó (3) 

 

 

 

 

 

 

 

Mutter Theresa arbeitete in 

den Armenvierteln von 

 

- Bombay (3) 

- Kalkutta (2) 

- Madras (1) 

 

 

 

 

 

Aktionskarte: 
 

 

 

 

Aktionskarte: 
 

Nenne innerhalb einer Minute 

alles über Indien, was Du 

weißt. Stichwörter genügen. 

Für je fünf Stichworte 

darfst Du 1 Feld vor. 

 

 

 

 

 

 

Wie lang ist die Stoffbahn 

eines Saris?  

 

- ca.  3 m (1) 

- ca. 10 m (3) 

- ca.   7 m (2) 

 

Aktionskarte: 
 

Nenne Bücher über Indien 

oder deren Handlung in Indien 

spielt. Für jedes genannte 

Buch darfst Du 1 Feld vor 

(max. 3). 

 

Indiens Bevölkerung wächst 

zur Zeit um 

 

- 10 Millionen pro Jahr (1) 

- 20 Millionen pro Jahr (2) 

- 17 Millionen pro Jahr (3) 

 

 

Uttar Pradesh ist der  

 

- bevölkerungsreichste Staat 

Indiens (2) 

- flächengrößte Staat 

Indiens (3) 

- bevölkerungsärmste Staat 

Indiens (1) 

 

 Sanskrit ist 

 

 - eine Stadt in Indien (2) 

 - Kleidungsstück der Frauen       

(1) 

 - die altindische Hochsprache 

(3) 



 

 

 

 

 

Mohandas Karamchand Gan-

dhi ist der volle Name des 

Mannes, der den gewaltlosen 

Widerstand in Indien 

anführte. Er wird auch 

 

- Mahandi (2) 

- Mahatma (3) 

- Mahamdi (1) 

genannt.  

 

 

 

Ghandi wurde auch Mahatma 

genannt, das heißt: 

 

- großer Kämpfer (3) 

- großer Mann (1) 

- erleuchtete Seele (2) 

 

Die Farben der indischen 

Flaggenstreifen sind: 

 

- orange - weiß - grün (3) 

- weiß - rot - grün (1) 

- weiß - blau – grün (2) 

 

 

Das traditionelle 

Kleidungsstück der 

Inderinnen heißt: 

 

- Sara (2) 

- Sari (1) 

- Sanri (3) 

 

Das Taj Mahal in Agra, die 

größte Touristenattraktion 

Indiens, wurde erbaut als 

 

- Grabmal (2) 

- Moschee (1) 

- Ferienpalast (3) 

 

Der DV Aachen unterstützt 

die Kolpingsfamilien in Indien 

beim Hausbauprojekt. Ein 

Haus kostet mind. 1.000 

DM. Wieviel muss von den 

Indern als Eigenleistung 

erbracht werden? 

 

- umgerechnet 500 DM (2) 

- umgerechnet 100 DM (1) 

- umgerechnet 250 DM (3) 

 

 

Wie nennt man die Bluse, 

die indische Frauen zum 

Sari tragen?  

 

- Choli (3) 

- Saru (1) 

- Anjal (2) 

 

Wie heißt der Ländername 

“Indien” in der 

Amtssprache: Hindi? 

 

- Bharat (2) 

- Choli (1) 

- Anjal (3) 

 

 

 

 

 

 

Was sind die 

Hauptnahrungsmittel der 

Inder? 

 

- Fleisch und Gemüse (1) 

- Fisch und Getreide (2) 

- Getreide und Hülsenfrüchte 

(3) 

 

Wie hoch ist der 

prozentuale Anteil der 

Hindus an der Bevölkerung? 

 

- 85% (1) 

- 73% (3) 

- 97% (2) 

 

 

Wie oft paßt Deutschland in 

das Land Indien? 

 

- 5 mal (2) 

- 3 mal (1) 

- 9 mal (3) 

 

Wie heißen in Indien die 

Brotfladen aus Wasser und 

Mehl? 

 

- Panni (1) 

- Chapati (2) 

- Pizze (3) 



 

 

 

 

 

 

 

Was ist das Wappentier 

Indiens? 

 

- der goldene Tiger (1) 

- der graue Elefant (2) 

- der blaue Pfau (3) 

  

 

 

 

 

Das Bekleidungsstück der 

indischen Männer, das um 

die Hüfte geschlungen und 

zwischen den Beinen 

hindurchgezogen wird, heißt: 

 

- Dhoti (3) 

- Diwali (1) 

- Durga (2) 

 

 

 

 

 

 
Aktionskarte: 
 

Stelle pantomimisch die 

Waschung einer heiligen Kuh 

dar! Wenn Deine Mitspieler es 

erkennen, darfst Du 3 Felder 

vor! 

 

Indien hatte 1991 etwa: 

 

- 900 Millionen Einwohner (1) 

- 500 Millionen Einwohner (2) 

- 200 Millionen Einwohner (3) 

 

Von allen Importen, die das 

Land Indien tätigt, stehen 

an erster Stelle: 

 

- Erdölprodukte (2) 

- Maschinen (3) 

- Kunstdünger (1) 

 

 

 

 

 

 

Das wichtigste 

Agrarerzeugnis Indiens ist: 

 

- Zuckerrohr (3) 

- Reis (2) 

- Getreide (1) 

 

Indien gehört zum Kreis der  

 

- 10 größten Industrieländer 

- 5 größten Industrieländer 

- 15 größten Industrieländer 

 

Trivandrum ist 

 

- die Hauptstadt des 

Bundesstaats Kerala (3) 

- ein indisches Getränk (2) 

- eine Kaste in Indien (1) 

 

 

 

 

 

 

 

Die reichste Stadt Indiens 

ist 

 

- Kalkutta (3) 

- Bombay (1) 

- Madras (2) 

 

 

 

 

 

Die “Unberührbaren” nennt 

man auch: 

 

- Harijans (3) 

- Harajans (2) 

- Harjans (1) 

 

Die Kindersterblichkeit in 

Indien ist im Vergleich zu 

Deutschland: 

 

- 10 mal so hoch 

- 5 mal so hoch 



- 15 mal so hoch 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wie nennt sich eine der 

südlichsten Regionen 

Indiens? 

 

- Bombay (3) 

- Tamil Nadu (2) 

- Goa (1) 

 

 

 

 

Welche indischen Produkte 

können wir hier in 

Deutschland kaufen? 

 

- Seide, Tee und Gewürze (1) 

- Fensterrahmen und Türen 

(3) 

- Gesellschaftsspiele (2) 

 

 

 

Ein Wahrzeichen Indiens ist 

das Taj Mahal. Was ist 

das? 

 

- Palast der Winde (3) 

- Grabmahl + Gedenkstätte 

(2) 

- indischer Lebensgarten (1) 

 

 

 

 

 

Was ist “Yoga”? 

 

- ▄bung/Disziplin, um den 

inneren Frieden zu erlangen 

(1) 

- Wundermittel gegen 

Krankheiten (2) 

- eine beliebte indische 

Frucht (3) 

 

 

 

 

Wie ist das indische Essen 

im Vergleich zum deutschen? 

 

- sehr ähnlich (2) 

- wesentlich laffer (1) 

- viel schärfer (3) 

 

Welches Gewürz wird in 

Indien viel benutzt? 

 

- Curry (2) 

- Oregano (3) 

- Muskat (1) 

 

 

 

Was ist Kardamom? 

 

- ein in Indien beliebtes 

Gewürz (3) 

- eine Stadt in Nordindien (1) 

- ein süßes Getränk (2) 

 

Aktionskarte: 
 
Male den anderen 

SpielerInnen einen Punkt auf 

die Stirn (z.B. mit einem 

Lippenstift oder Kajalstift)! 

Dann darfst Du 3 Felder vor. 

 

 

 

 

 

 

Aktionskarte: 
 

Bekleide Dich als Inder bzw. 

Inderin! Dann darfst Du 3 

Felder vor.  

 

Aktionskarte: 
 
Buchstabiere das Wort 

“Hausbauprojekt” rückwärts, 

 

Aktionskarte: 
 
Stifte die anderen dazu an, 

sich indisch zu begrüßen 

 

Aktionskarte: 
 
Zu vielen indischen Festen 

bemalen die Frauen sich die 



ohne auf diese Karte zu 

gucken! Wenn Du es schaffst, 

darfst Du 2 Felder vor! 

(Hände wie zum Beten falten, 

Kopfnicken)! Schaffst Du es, 

darfst Du 2 Felder vor! 

Hände. Tue es ebenso, dann 

darfst Du 4 Felder vor. (Tip: 

Nimm Karnevalsschminke oder 

Kajalstifte) 

 

 

 

 

 

 

 

Aktionskarte: 
 

Stelle pantomimisch etwas 

dar, das Dir zu Indien 

einfällt! Wenn die anderen es 

raten, darfst Du zwei Felder 

vor. 

 

 

 

 

 

 

 

Aktionskarte: 
 
Stifte die anderen an, mit Dir 

zu singen: “Was müssen das 

für Bäume sein, wo die großen 

Elefanten spazieren geh‘n, 

links sind Bäume, rechts sind 

Bäume und dazwischen 

Zwischenräume, wo die großen 

Elefanten spazieren geh‘n, 

ohne sich zu stoßen!” 

 

 

 

 

Was sind Chapati? 

 

- Brotfladen aus Wasser und 

Mehl (2) 

- indische Pommes frites (3) 

- Straßenkinder (1) 

 

Was ist der Ganges? 

 

- ein Fluß in Indien (3) 

- ein Gebirge in Nordindien 

(2) 

- ein indischer Gott (1) 

 

 

Wie heißt die altindische 

Hochsprache? 

 

- Sanskrit (3) 

- Ghandi (2) 

- Saniri (1) 

 

Was ist die Kuh für die 

Inder? 

 

- das beliebteste 

Nahrungsmittel (3) 

- ein heiliges Tier (1) 

- ein verachtetes Tier (2) 

 

 

 

 

 

 

Eine der Amtssprachen in 

Indien ist: 

 

- englisch (3) 

- deutsch (2) 

- französisch (1) 

 

Welches Gebirge liegt im 

Norden Indiens? 

 

- Himalaya (2) 

- Anden (3) 

- Alpen (1) 

 

 

 

 

 

 

 

Indien war früher eine 

Kolonie von  

 

- Deutschland (2) 

- Spanien (3) 

- Großbritannien (1) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Indien ist das 

 

- zweit-bevölkerungsreichste 

(2) 

- fünft-bevölkerungsreichste 

(3) 

- siebt-bevölkerungsreichste 

(1) 

Land der Erde. 

 

 

 

Welches der folgenden 

Länder ist ein Nachbarland 

von Indien? 

 

- Iran (3) 

- Pakistan (2) 

- Rußland (1) 

Welches der folgenden 

Länder ist ein Nachbarland 

von Indien? 

 

- China (3) 

- Philippinen (2) 

- Australien (1) 

 

 

 

Wie nennt man die 

Regenzeit? 

 

- Mensun (1) 

- Monsun (2) 

- Mansun (1) 

 

 

 

 

Welche Größe haben die 

meisten gebauten Häuser, 

die im Rahmen des 

Hausbauprojektes des 

Kolping-werkes gefördert 

werden? 

 

- ca. 30 qm (3) 

- ca. 16 qm (2) 

- ca. 36 qm (1) 

 

 

 

 

 

 

Welches ist die größte 

Religionsgruppe Indies? 

 

- Moslems (1) 

- Hinduisten (3)    (85%) 

- Buddhisten (2) 

 

Wie heißen die Menschen 

der Kaste, die im 

Hinduismus Arbeiten 

verrichten, die verachtet 

werden: 

 

- die Berührbaren (1) 

- die Unberührbaren (2) 

- die Unbelehrbaren (3) 

 

 

Für den Bau eines Hauses im 

Rahmen des Kolping-Haus-

bauprojektes sind 

umgerechnet ca. 

 

- DM 10.000 (1) 

- DM   1.000 (3) 

- DM   5.000 (2) 

 

erforderlich. 

 

 

 

In welchen Bundesstaaten 

unterstützt der 

Diözesanverband Aachen 

Projekte? 

 

- in Tamil Nadu, Kerala, Andra 

Pradesch (2) 

- in Uttah Pradesh u. 

Rajasthan, Kerala (1) 

- in Kashmir u. Punjab (3) 

 

Was sind Kolping-Units in 

Indien? 

 

- die Kolpinganstecknadeln (2) 

- die Kolpingmitglieder (1) 

- die Kolpingfamilien (3) 

 

Wieviele Menschen leiden in 

Indien an der 

Armutskrankheit “Lepra?” 

 

- 5 Mio (2) 

- 3,5 Mio. (3) 

- 10 Mio. (1) 

 

 

 

 

Indien ist eine 

parlamentarische Demokratie 

und hat 

 

- 19 Bundesstaaten (2) 

- 25 Bundesstatten (1) 

- 13 Bundesstaaten (3) 



 

 

 

Was ist das: 

Tamil, Telugu, Malayalam, 

Kannada? 

 

- Sprachen, die überwiegend 

im Süden Indiens 

gesprochen werden (3) 

- Typisch ind. Gerichte, die im 

Süden verbreitet sind (2) 

- Bundesstaaten in Indien (1) 

 

 

Nenne mind. 2 

Kleingewerbeförderprojekte, 

die durch das Kolpingwerk 

unterstützt werden, wenn es 

Dir gelingt, rücke 2 Felder 

vor. 

 

- Milchvieh-/Kuhprojekt,  

- Herstellung von 

Zahnputzpulver,  

- Schmuckherstellung,  

- Fahrrradreparaturwerkstatt 

 

 

Woher stammt der größte 

Teil der Spendengelder für 

die Aktion Indien? 

 

- aus Altpapiersammlungen (1) 

- aus Haussammlungen (2) 

- aus Altkleidersammlungen 

(3) 

 



 

 


